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Standort /Geologie

Naturraum

Seggenried südlich der Straße Dalkendorf - Neu
Krassow

moorige Senke innerhalb der kuppigen Endmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Dalkendorf

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 7 0 2 9 4

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

1 9 1 5

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

59

FG F

5

Vegetationseinheiten
1. Sumpfseggenried; 2. Kriechhahnenfuß - Knickfuchsschwanz - Kriechrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14508

Kleine, nasse bis feuchte, eutrophe Senke in der Endmoräne südlich der Landstraße, die die Ortschaften Neu-Krassow und Dalkendorf 
miteinander verbindet. Die artenarme Senke befindet sich ca. 70 m von der Straße entfernt und ist vollständig vom Wald umgeben. 
Hauptbestandsbildner ist die Sumpf-Segge. Der zum Zeitpunkt der Aufnahme sehr sumpfige, nicht betretbare Randbereich wird von einem 
lückigen Kriechhahnenfuß-Knickfuchsschwanzrasen besiedelt. Vom Seggenried zur Straße führt ein vollständig ausgetrockneter Graben 
ohne charakteristische Arten (mit Gefälle zur Straße), der den Sumpf bei höherem Wasserstand möglicherweise entwässert. 
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Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Carex acutiformis

Alopecurus geniculatus Carex remota Glyceria fluitans Lycopus europaeus
Solanum dulcamara

Alnus glutinosa Ranunculus repens Scutellaria galericulata


